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ECKERNFÖRDE. Aus einer Idee
vor sechs Jahren ist eine Er-
folgsgeschichte geworden. Der
Lionsclub Eckernförde und das
Stadtmarketing des Ostseeba-
des präsentieren jetzt den sieb-
ten Eckernförder Weihnachts-
kalender. Nach einer Anfangs-
auflage von 2000 Stück stehen
in diesem Jahr 3250 Kalender
zum Verkauf. Hinter jedem
Türchen steckt ein Preis, der
mit etwas Glück und der richti-
gen Kalendernummer gewon-
nen wird. Der komplette Erlös
kommt wohltätigen Zwecken
zugute.

„Die Nachfrage überstieg
auch im Vorjahr das Angebot“,

erläutert Lions-Präsident Klaus
Reichenberger, warum die
Auflage noch einmal um 250
Kalender erhöht wurde. Zwar
ist die Zahl der teilnehmenden
Firmen mit 85 etwas zurückge-
gangen. Die Anzahl der Preise
ist mit 380 aber nahezu gleich-
geblieben, und der Warenwert
von insgesamt 8000 Euro konn-
te sogar noch um 500 Euro ge-
steigert werden. Der Lionsclub
hat bei Sponsoren Klinken ge-
putzt und dabei vielfach offene
Türen eingerannt. Das Stadt-
markting übernahm die Logis-
tik für die Kalenderproduktion.
„Wir unterstützen das als
Stadtmarketing-Projekt“, sagt
Mitarbeiterin Sabrina Bock.

Fünf Euro kostet der Kalen-
der, dessen Konzept heißt:

kaufen, gewinnen, helfen. Fin-
den alle 3250 Exemplare einen
Abnehmer, stehen insgesamt
16 250 Euro für wohltätige
Zwecke zur Verfügung. Der Li-
onsclub will damit Eckernför-
der Sportvereine unterstützen,
die laut Reichenberger auch
wichtige Arbeit in der Integra-
tion leisten. Ein weiterer Teil
des Geldes fließt in die Lions-
Aktion für Schulen in Eckern-
förde und Umland. Von den

Lehrern gemeldete bedürftige
Schüler erhalten als Sachspen-
de, was dringend fehlt: etwa
Turnschuhe oder ein Klei-
dungsstück. Weiter profitieren
das Familienzentrum und die
Eckernförder Tafel.

Besonderen Anreiz für Käu-
fer bieten die Gewinne. Allein
das California-Fitnesscenter ist
mit Gutscheinen im Wert von
insgesamt 768 Euro und die
Gaststätte Utgaard mit 750 Eu-

ro dabei. Einige Türchen er-
möglichen zudem für alle einen
Punsch (Fischdeel), einen Mat-
jes (Meergold) und einen
Zehn-Prozent-Nachlass bei
Croque Paris. Bei den Preisen
mit Losnummer gewinnt statis-
tisch gesehen jeder neunte Ka-
lender. Die Chancen stehen al-
so gut.

Der Kalenderverkauf be-
ginnt am Sonnabend, 31. Okto-
ber. Verkaufsstellen sind unter

anderem die Tourist-Info, die
Buchhandlung Am Gänse-
markt, das Café Heldt, die Ni-
colai-Apotheke und die Ge-
schäfsstelle der Kieler Nach-
richten. Der Lionsclub steht am
Sonnabend von 10 bis 13 Uhr
mit einem Stand in der Kieler
Straße. Die gezogenen Ge-
winn-Nummern werden im
Dezember in den KN und unter
www.lions-weihnachtskalen-
der.de bekanntgegeben.

24 Türchen für den guten Zweck
380 Preise verstecken sich im Eckernförder Weihnachtskalender – Verkauf startet Sonnabend – Erlös wird gespendet

VON CHRISTOPH ROHDE
.................................................................

Gewinnen und spenden: Klaus Reichenberger (Lionsclub) und Sabrina Bock (Stadtmarketing) stellen den neuen Weihnachtskalender vor.
Das Kalenderfoto mit winterlichem Blick auf den Innenhafen stammt von Ulrich Kleinfeld. FOTO: CHRISTOPH ROHDE

3250 Exemplare umfasst
die Auflage des Kalenders.
Werden alle verkauft, stehen
16 250 Euro für wohltätige 
Zwecke zur Verfügung.

ECKERNFÖRDE. Seit Dezember
vergangenen Jahres läuft die
grenzüberschreitende, auf drei
Jahre angelegte kirchenmusi-
kalische Initiative No Borders
Company, die Künstler, Musi-
ker, Tänzer, Choreographen,
Kinder-, Jugend- und Erwach-
senenchöre für besondere tän-
zerisch-musikalische Projekte
zusammenbringen will – und
zwar beiderseits der deutsch-
dänischen Grenze. Partner
sind unter anderem verschie-
dene Kulturinstitutionen in Dä-
nemark sowie die Kirchenge-
meinden St. Nicolai in Flens-
burg und Eckernförde.

Nach den vielbeachteten
Projekten There is No Rose
und Siehe, das ist mein Sohn
(mit Demantius‘ Johannespas-
sion) und Konzerten jeweils in
Eckernförde, Flensburg und
Sønderborg (Dänemark) steht
nun eines der größten und auf-
wendigsten Konzerte dieser
drei Jahre an: das choreogra-
phierte und getanzte Requiem
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Der St.-Nicolai-Chor wird
unter Leitung von Katja Ka-
nowski gemeinsam mit dem
Ensemble Ars Musica Flens-
burg am Sonnabend, 7. No-
vember, um 20 Uhr das Re-
quiem in der Eckernförder St.-
Nicolai-Kirche singen. Dazu
werden Tanzsolisten aus Berlin
– unter anderem der junge in-
ternational renommierte russi-
sche Tänzer Alexander Abdu-
karimov vom Ensemble der
Berliner Staatsoper – unter der
Leitung und in der Choreogra-
phie von Stela Korljan eine mo-

derne Interpretation dieser
Musik zeigen. Unterbrochen
und umrahmt werden die Sät-
ze des Requiems von Orgelmu-
sik des dänischen Komponis-
ten Bent Lorentzen, gespielt
von dem dänischen Konzertor-
ganisten Frode Stengaard aus
Århus.

Der Vorverkauf des wegen
der Tanzbühne begrenzten
Kartenkontingentes (20 und 15
Euro, ermäßigt 15 und zehn Eu-

ro) erfolgt am 28. und 29. Okto-
ber, jeweils von 10 bis 12 Uhr,
am 30.Oktober von 12 bis 14
Uhr, sowie am 4. und 5. Novem-
ber jeweils von 10 bis 12 Uhr im
Langlo-Haus, Kieler Str. 73.

Das Konzert wird am Sonn-
tag, 8. November, um 19.30 Uhr
in der St-Marie-Kirke in
Sønderborg wiederholt. Kar-
ten sind nur über die dortige
Kirchengemeinde erhältlich.

KN

Mit Tanz und Gesang
Aufführung von Mozarts Requiem in der Kirche St. Nicolai

Der russische Tänzer Alexander Abdukarimov – hier mit Martina
Kanno – wird eine moderne Interpretation von Mozarts Requiem
zeigen. FOTO: ENSEMBLE BERLINER STAATSOPER

ECKERNFÖRDE. Von solchen
Förderern wünscht sich Green
Screen noch einige mehr. Seit
vier Jahren unterstützt die Bä-
ckerei Steiskal das Internatio-
nale Naturfilm-Festival in
Eckernförde mit dem Verkauf
eines speziellen Brotes. Nun
konnte Eckhardt Schütz, der
Geschäftsführer des Kieler Un-
ternehmens, einen Teil des
Verkaufserlöses in Höhe von
2500 Euro an die Festivallei-
tung übergeben.

Sechs Wochen vor dem Fes-
tivalstart im September fällt in
den Steiskal-Backstuben ein
Mehr an Arbeit an. Dann wird
jede Nacht „The Green“ pro-
duziert, ein Roggen-Mischbrot
mit Bio-Zutaten, von dem in
diesem Jahr über 4000
schmackhafte Exemplare ver-
kauft wurden. Von jedem Brot
kommen Green Screen 50
Cent zugute. Dass zeitweise
auch noch auf 140 000 Bröt-

chentüten für das Festival ge-
worben wird und dass in allen
Steiskal-Filialen – allein sechs
davon in Eckernförde – die
Programmhefte ausliegen, sei
nur nebenbei erwähnt. „Solch
ein Kooperationspartner ist für
uns immens wichtig“, dankt
Green-Screen-Geschäftsfüh-
rer Markus Behrens für die
langjährige Verbundenheit
und die so dringend benötigte
finanzielle Unterstützung.

Im kommenden Jahr feiert
Green Screen sein zehnjähri-
ges Bestehen. Vom 14. bis 18.
September 2016 werden in der
Ostseestadt wiederum die bes-
ten Naturfilme der Welt ge-
zeigt. Schon jetzt laufen die
Vorbereitungen auf das Jubi-
läum. „Wir sammeln bereits
Ideen“, verrät Ulrike Lafrenz,
die Vorsitzende des Förderver-
eins, damit der runde Geburts-
tag gebührend begangen wer-
den kann. tze

2500 Euro für Green Screen: Auch in diesem Jahr unterstützt die
Bäckerei Steiskal das Internationale Naturfilm-Festival mit einer
Spende. Unser Foto zeigt (von links) Green-Screen-Geschäftsführer
Markus Behrens, Steiskal-Geschäftsführer Eckhardt Schütz, die
Vorsitzende des Fördervereins Ulrike Lafrenz und Festivalleiter
Gerald Grote. FOTO: UWE RUTZEN

Steiskal-Brot lässt die
Green-Sreen-Macher jubeln

WOCHENMÄRKTE

ECKERNFÖRDE
St. Nicolai-Kirche: 8-13 Uhr

NOTDIENSTE
Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt: Tel. 112
Polizei: Tel. 110
Hausärztlicher Bereitschafts-
dienst: Tel. 116117 von 18 bis 8 Uhr,
am Wochenende von Freitag 13
bis Montag 8 Uhr
Augenärztlicher Notdienst: Tel.
116117
Giftunfälle: Tel. 24041 (nur Aus-
kunft)

Apotheken-Notdienst von 8-8
Uhr
Apotheke-Altenholz: Altenholz,
Erdbeerfeld 8, Tel. 0431/5302222
Die Licht-Apotheke: Eckernförde,
Kieler Str. 80, Tel. 04351/716900
Fortuna-Apotheke: Kiel, Johann-
Fleck-Str. 34, Tel. 0431/54449-3

TIPPS&TERMINE

KURZNOTIZEN

ECKERNFÖRDE. Mit einem
Vortrag über „Knopfloch-
chirurgie“ schließt die Peter-
Jochimsen-Stiftung am Don-
nerstag, 29. Oktober, ihre
Vortragsreihe „Wissen ist
Gesundheit“ für dieses Jahr
ab. In der Galerie 66 am
Baltic Sea International Cam-
pus (BSIC) in der Kieler Stra-
ße 78 spricht ab 19 Uhr Dr.
Peter Thomsen, Facharzt für
Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie an der Imland-Klinik in
Eckernförde. Sein Thema sind
die Möglichkeiten und Gren-
zen minimalinvasiver Eingrif-
fe.

Arzt referiert 
über Chirurgie
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